
KELHEIM. Der Kanu-Triathlon in der
Kreisstadt hat wieder an Attraktivität
gewonnen. 124 Teilnehmer zählte Ver-
anstalter Kanu-Club Kelheim beim
Dreiklang aus Laufen (4,5 km), Biken
(12 km) und Paddeln (4 km). Hielt
man im Vorfeld aufgrund des niedri-
genWasserstandes der Donau (2,35 m)
gute Zeiten nicht für möglich, so wur-
de man beim Rennen eines Besseren
belehrt. Das schnellste Team blieb un-
ter 55 Minuten; Einzelsieger Georg Fi-
scherwar nach 58:36 im Ziel.

Die Starter fanden sich bei schwül-
heißem Wetter an der Schiffsanlege-
stelle ein. Die Läufer mussten ausge-
rechnet um 12 Uhr auf die Strecke. Et-
wa 200 Zuschauer halfen, den inneren
Schweinehund zu überwinden. Zum
Teil wurde der Kanutriathlon zum Fa-
milienausflug genutzt. Zeugnis davon
legten die vielen Kinder ab, die sich
auf dem Gelände bewegten und die
Sportler begeistert anfeuerten.

Verein baut ein neues Domizil

Eine „griabige“ Veranstaltungwünsch-
te sich Kanu-Club-Vorsitzende Mari-
anne Fruth. Dem Verein mit 600 Mit-
gliedern steht ein großes Projekt ins
Haus. „Wir müssen in nächster Zeit
unsere beengtenVerhältnisse amKlös-
terl mit einemNeubau amDonaupark
verändern. Wir haben viele Kinder
und Jugendliche, mussten aber aus
Platzgründen schon einigen Interes-
senten absagen.“

Die einzigen Platzprobleme hatten
die Kanu-Triathlon-Mitstreiter beim
Einstieg in die Donau, wo sich die Ka-
nus manchmal kreuzten. Ins Rennen
stürzten sich 17 Einzelstarter, 31 Drei-
er-Teams und sieben Canadier-Duos,
die gemeinsam im Boot saßen. Nach
15:17 Minuten kam bereits der erste
Läufer in die Wechselzone. Thomas
Huber übergab an den schnellsten
Mountainbiker, Stefan Loibl, der nach
22:15 Minuten wieder zurück war.
Karl Strobel brachte sein Kanu im
Sprinttempo (17:18) ins Ziel. Die drei
Herren siegten als MTG Wirtschafts-
kanzlei bei den Rennbooten in 54:51
Minuten und waren um fast zwei Mi-
nuten flinker als der Gewinner 2011.

Vom Rennen zu Helfer-Einsatz

Lokalmatador Georg Fischer (Sport
2000) entschied die Einzelwertung der
Männer souverän für sich. Stefan
Breunig (DAV Kelheim) ging in der
Tourenklasse als Erstplatzierter an
Land. Uschi Schien verhalf dem Aus-
richter zu einem Sieg bei den Frauen.

Bemerkenswert war die Radzeit ih-
rer Tochter Eva, die mit einer Schüler-
Mannschaft antrat. Die 13-Jährige
spulte die 12 Kilometer in 25:35 ab.
Kein Wunder, dass sie mit Läufer Jo-

hannes Groß sowie Paddlerin Theresa
Gaßner gewann. Eine klasse Marke
schafften auch Michael Schwindl,
Marco Steger und Lisa Hendlmeier
von run & bike hin. Bei ihrem ersten
Platz in der Jugendklasse lagen sie nur
knapp über 58 Minuten. Die Senio-
ren-Mannschaften 150+ (zusammen
müssen sie 150 Jahre alt sein) schon-
ten sich ebenso wenig. Willi Mayerho-

fer, Rudi Dietz und Franz Rauscher en-
tertenmit 1:07:10,56 die Bucht.

Das Wasserwacht-Gespann Tobias
Schlittenbauer, Stefan Böhm und Lud-
wig Häckl war nicht nur als Sieber der
Tourenklasse Mannschaft gefordert.
Das Trio musste am Wochenende
auch Helfer-Einsätze leisten, beim Ka-
nu-Triathlon jedoch nicht. Dort lief al-
les ohne Zwischenfälle ab.
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VON EDI RENGSTL, MZ

TEMPOJAGD Beim Triathlon in
Kelheim gewinnt Lokalma-
tador Georg Fischermit ei-
ner Zeit unter einer Stunde.
124 Teilnehmer schwitzen
bei schwülemWetter.

Niedriges Fahrwasser kann
dieKanutennicht bremsen

Einzelsieger Georg Fischer sticht zur letzte Etappe in See. Foto: Rengstl
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MÄNNER-TRUPPE BLEIBT UNTER 55 MINUTEN

➤ Herren, Einzel: 1. Georg Fischer
(Sport 2000 Kelheim) 58:36,19Minu-
ten; 2. Stefan Teichert (SG Poseidon Ep-
pelheim) 1:00:59,28 Stunde; 3. Berti
Maier (TGMünchen) 1:02:44,26.
➤ Herren, Mannschaft: 1. Thomas Hu-
ber/Stefan Loibl/Karl Strobel (MTG
Wirtschaftskanzlei) 54:51,88; 2. Ingo Ul-
mer/Michael Bogenberger/Günter
Bachhuber (Kanu-Club Kelheim)
58:25,02; 3.Mathias Drechsel/Chris-
toph Brückl/Hannes Dietz 1:03:44,86.

➤ Damen, Mannschaft: 1. Annette Ul-
mer/Bärbel Breunig/Linda Bachhuber
1:11:45,42; 2. Sofia Listl/Miriam Schien/
Barbara Andres (beide Kanu-Club)
1:16:51,26; 3. Marianne Feiling/Katrin
Wallner/Hanne Koch-Steindl (MTGWirt-
schaftskanzlei) 1:17:01,56.
➤ Canadier: 1. Thomas Stadler/Georg
Andres (Lowriders) 1:06:32,71; 2. Jürgen
Roith/Timo Lohr 1:10:01,31; 3. Tanja
Hendlmeier/Stefan Hendlmeier (beide
Kanu-Club) 1:15:22,05.

LANDKREIS. Die Fußball-Sommerpause
ist am Wochenende endgültig vorü-
ber. Nach den höheren Klassen legen
auch die Ligen in den einzelnen Fuß-
ballkreisen los. Ursprünglich war be-
reits ein Spiel aus der Kreisklasse Kel-
heim, TSV Bad Gögging gegen SC Kel-
heim, für Mittwoch vorgesehen gewe-
sen. Doch der Frühstart wurde ver-
schoben. Die Paarung wird nun am
Mittwoch, 22. August, bestritten.

Das erste Spiel ist damit den Ki-
ckern von TV Schierling II und SV Saal
vorbehalten. Sie werden am Freitag
um 18.30 Uhr im Laaberstadion auf-
laufen und gewissermaßen das Eröff-
nungsspiel im Fußballkreis Landshut
geben. AmWochenende gilt dann: vol-
les Programm, natürlich auch in der
Kreisliga. Aufsteiger TV Aiglsbach (ge-
gen SV Neufraunhofen) sowie der TSV
Abensberg (gegen TSV Landshut-Au-
loh) beginnen zu Hause; der ATSV Kel-
heim startet beim starken Neuling TV
Geiselhöring. Eine gewiss prickelnde
Angelegenheit wird in der Kreisklasse
Kelheim bereits am Samstag die Be-
gegnung zwischen Aufsteiger SV Kel-
heimwinzer und SC Mitterfecking
sein. Der SC Kelheim empfängt am sel-
ben Tag den TSVHerrngiersdorf.

Im Fußballkreis Regensburgmischt
der Landkreis heuer in zwei Kreisligen
mit. Der TV Oberndorf steht als Auf-
steiger in der Staffel 1, Bezirksliga-Ab-
steiger TV Riedenburg und SG Painten
finden sich in Gruppe 2. Alle drei
Teams gehen mit Heimspielen in die
Saison. Das Hinrunden-Derby Painten
gegen Riedenburg steigt am 16. Sep-
tember. Bis dahin werden bereits sie-
ben Spieltage abgewickelt sein.

An Mariä Himmelfahrt, 15. August,
wird in allen Ligen gekickt. (mar)

„Frühstart“
verschoben
SAISONDie Ligen in den Fuß-
ballkreisen beginnenmit ei-
ner Freitagspartie.

LANDKREIS. Reichlich aufgestockt ha-
ben einzelne Teams der Fußball-Kreis-
klasse Laaber ihre Aufgebote für die
neue Saison. So avanciert der TSV Pfaf-
fenberg mit 13 Zugängen zum Trans-
fermeister. Aus Sicht der Kelheimer
Klubs dieser Liga stechenmehr die Ab-
gänge ins Auge, denn drei gestandene
Kicker mit höherklassiger Vergangen-
heit beenden ihre Laufbahn.

Beim TSV Rohr verabschieden sich
Spielertrainer Norbert Heimlich (33)
und auch der erst 28-jährige Torjäger
Sebastian Kopp. „Ich spielte seit der F-
Jugend, jetzt reicht’s mal“, sagt Heim-
lich, der für Rohr noch in der erfolg-
reich gemeisterten Abstiegsrelegation
die Schuhe schnürte. Sein Name wird
vor allem mit dem SC Kelheim ver-
bunden, wo er sein „Fußwerk“ lernte
und es mit den Herren bis in die Be-
zirksliga schaffte. Beim TSV wird wie
berichtet Sebastian Böhm (ATSV Kel-
heim) sein Nachfolger. Überraschend
kommt das Karriereende von Stürmer
Kopp. Der Rohrer spielte mit dem TV
Schierling hinauf bis in die Bezirks-
oberliga, ging dann zurück zu seinem
Heimatverein undwill nun offensicht-
lich vom Fußball Abstand nehmen.

In der Hallertau geht ein Mann, der
im besten Sinne für Spielkultur steht:
Stefan Freudenmacher vom FC Main-
burg. Der 29-Jährige zog die Fäden, als
die Hopfenstädter in der Bezirksliga
standen. Ein hartnäckiges Verlet-
zungspech zwingt ihn nun zum
Schlussstrich unter seiner Karriere.
Ein „Oldie“ des FCmacht dagegen wei-
ter. Josef Hof (42), der in der Vorsaison
noch selbst spielte, beerbt Thomas
Zimmermann als Trainer.

Der FC Leibersdorf hat auch den
Coach gewechselt. Dort übernimmt
Stephan Lechner (TSV Au, FC Main-
burg) die Ägiden von Frank Loibl, der
sechs Jahre im Amt war und Fußball-
Abteilungsleiter wird. Die übrigen
Landkreis-Teams in der Kreisklasse
Laaber – SV Puttenhausen, TSV Sand-
elzhausen und FC Walkertshofen –
halten an ihren bisherigen Betreuern
fest. Personell musste Walkertshofen
mit Alexander Wanke (SSV Pfeffen-
hausen), Felix Maier (TV Schierling)
und Sebastian Stanglmeier (TV Mei-
lenhofen) drei Stammkräfte ziehen
lassen. (emz/mar)

SERVUS Sebastian Kopp, Nor-
bert Heimlich und Stefan
Freudenmacher hören auf.

Abpfiff für
gestandenes
Kicker-Trio

Sebastian Kopp jubelte Anfang Juni
mit dem TSV Rohr über den Klassen-
erhalt per Relegation. Foto: Archiv

LANDKREIS. Deutschland hat bei den
Olympischen Spielen seinen Platz im
Medaillenspiegel noch nicht so ganz
gefunden. Bis gestern Nachmittag zu-
mindest lag der Landkreis Kelheim im
Ranking vor den nationalen Athleten.
Mit Judoka Miklos Ungvari vom TSV
Abensberg und dem Schützen Andrija
Zlatic vom SV Kelheim-Gmünd gab’s
bereits Silber und Bronze für zwei Le-
gionäre hiesiger Vereine. Eine bittere
Enttäuschung war am Montag das
Ausscheiden vonChristopher Völk.

Der 23-jährige Regensburger schei-
terte in seinem ersten Kampf bis 73 kg
am Mongolen Nyam-Ochir Sainjargal,
der ihn auch schon beim
Grand Slam im Februar
in Paris bezwungen hat-
te. Dabei lag der TSV-Ju-
doka aufgrund von Passi-
vitätsstrafen für seinen
Gegner vorne. Dann aber

erwischte ihn der Mongole mit einem
blitzartigen Angriff, der zunächst als
Ippon gewertet wurde (damit wäre die

Niederlage schon perfekt gewe-
sen). Doch die Kampfrichter
korrigierten auf eine mittlere
Wertung. Diese konnte der
untröstliche Völk aber nicht
mehrwettmachen.
Sein Vereinskollege Ungvari
aus Ungarn krönte dagegen
eine lange Judo-Laufbahn
mit Olympia-Silber. In der

Klasse bis 66 kg unterlag er erst im Fi-
nale demGeorgier Lasha Shavdatuash-
vili. Bis dahin hatte der 31-jährige
Abensberger Vertreter alles aus dem
Weg geräumt, so den spanischen Vi-
ze-Weltmeister Sugoi Uriarte im Halb-
finale. Nach zwei Blitzsiegen von Ung-
vari zum Auftakt verliefen die Duelle
immer enger, imGoldkampf entschied
auch nur eine kleineWertung zuguns-
ten seines Gegners.

Eine Bronzemedaille sicherte sich
der Gmünder Schütze Zlatic aus Serbi-

en. Der 34-Jährige schoss sein Edelme-
tall mit der Luftpistole auf 10 Meter
ab. Mit 585 Ringen erreichte er souve-
rän das Finale der acht besten Schüt-
zen. Dort arbeitete er sich mit 100,2
Zählern auf Platz zwei vor, doch der
Italiener Luca Tesconi (584/101,8)
klaute ihm noch Silber. Auf Rang eins
zog der Koreaner Jongoh Jin (588/
100,2) einsam seine Kreise.

Heute schaut nicht nur der Land-
kreis Kelheim auf einen Mann: Judo-
Olympiasieger Ole Bischof. (mar)

Bereits zweiOlympia-Medaillen für Landkreis-Vertreter
WECHSELBAD JudokaMiklos Ungvari aus Ungarn und der serbische Schütze Andrija Zlatic freuen sich – Christopher Völk ist tief enttäuscht

Andrija Zlatic sicherte
sich Bronze. Foto: Archiv
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL
A- bis D-Junioren-Tagung: Die Zusammen-
kunft für die Kreisklassen und Gruppen findet
amMittwoch, 1. August, 19.30 Uhr, im Sport-
heim des FC Hausen statt. Hier sind neben den
bisherigen Vereinen nach Auf- und Abstieg oder
Grenzregulierung zusätzlich betroffen: JFG
Gäubodenkickers, SG Sandharlanden/Welten-
burg, FC Ergolding II, SG Oberhatzkofen/
Schmatzhausen, TSV Rottenburg (A-Junioren);
SGWeltenburg/Sandharlanden, SV Pattendorf,
JFG Gäubodenkickers II, TV Aiglsbach, JFG Do-
nau-Abens II, JFG Laaber Kickers II, TSV Offen-
stetten, TVMeilenhofen (alle B-Junioren); TV
Aiglsbach, JFG Mittleres Isartal, SG Pfeffenhau-
sen/Hornbach, TSV Sandelzhausen, TV Schier-
ling II, JFG Abenstal, TSV Elsendorf, TSV Offen-
stetten, TSV Rohr (alle C-Junioren); TSV Er-
goldsbach, FC Ergolding II, TV Aiglsbach, JFG
Donau-Abens, SG Grafentraubach/Hofkirchen,
JFG Mittleres Isartal, SG Hornbach/Attenhofen,
SSV Pfeffenhausen, SV Pattendorf (alle D-Juni-
oren).
Junioren-Kreisligen: A- bis D-Jugend tagen
heute, 19.30 Uhr, beim TSV Herrngiersdorf.

Jeder Verein hat jeweils einen stimmberechtig-
ten Vertreter zu entsenden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TERMINE
SV Großmuß, Fußball:Mittwoch, 19 Uhr, Test-
spiel TSV Rohr – AH, Treff 18 Uhr, Sportheim.
Mittwoch, 8. August, 19 Uhr, AH – TSV Oberis-
ling. Mittwoch, 22. August, 19 Uhr AH – TSV Of-
fenstetten.
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